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Zum Nebenschauplatz: Urchristlich? Das Datum für Weihnachten ist nicht urchristlich, sondern
Konvention - willkürlich festgelegt. Feste um die Wintersonnenwende sind vorchristlich. Bei
Ostern kann man sich streiten - Pessach-Fest "gekapert"? Ganz zufällig wieder an Gestirne/Licht
(Tag- und Nachtgleiche, die in vielen Kulturen gefeiert wurde) angelehnte Zeit? Eine Vielzahl an
Bräuchen, die mit diesen "kirchlichen" Festen verbunden sind, lassen sich überhaupt nicht aus
der christlichen Theologie herleiten.
Eine Gemeinschaft braucht gemeinschaftsstiftende Rituale. Für diese Rituale muss man Anlässe
finden. Ob man sie nun Wintersonnenwende oder Christi Geburt nennt, macht keinen
Unterschied. Soviel zu "urchristlich".
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